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Postanschrift: 
Landesdirektion Sachsen 
09105 Chemnitz 

Besucheranschrift: 
Landesdirektion Sachsen 
Altchemnitzer Str. 41 
09120 Chemnitz 

www.lds.sachsen.de 

Bankverbindung: 
Empfänger 
Hauptkasse des Freistaates Sach-
sen 
IBAN  
DE22 8600 0000 0086 0015 22 
BIC MARK DEF1 860 

Deutsche Bundesbank 

Verkehrsverbindung: 
Straßenbahnlinien 
5, C11 (Rößlerstraße) 
Buslinie  
52 (Altchemnitzer Straße) 

Für Besucher mit Behinderungen 
befinden sich gekennzeichnete 
Parkplätze vor dem Gebäude. 
Für alle anderen Besucherpark-
plätze gilt: Bitte beim Pfortendienst 
klingeln. 

*Informationen zum Zugang für ver-
schlüsselte / signierte E-Mails / elektro-
nische Dokumente sowie elektronische 
Zugangswege finden Sie unter 
www.lds.sachsen.de/kontakt. 

Informationen zum Datenschutz finden Sie 

unter www.lds.sachsen.de/datenschutz. 

 
Stadt Bad Elster 
Bauamt 
Kirchplatz 1 
08645 Bad Elster 
 
 
nachrichtlich an:  
- PV Region Chemnitz 
- LRA Vogtlandkreis 
- Büro für Städtebau GmbH Chemnitz 
 
 

Vogtlandkreis - Stadt Bad Elster 
1. Änderung des Bebauungsplanes (BP) „Südliche Bahnhofstraße“, 
Bad Elster - Vorentwurf: November 2024 
Stellungnahme der Raumordnungsbehörde  
E-Mail des Planungsbüros vom 19. Dezember 2024 mit der Bitte um raum-
ordnerische Stellungnahme 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Beteiligung der Landesdirektion Sachsen, Referat Raum-
ordnung, Stadtentwicklung im Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB. Nach Prü-
fung der uns vorliegenden Unterlagen gibt die Raumordnungsbehörde fol-
gende raumordnerische Stellungnahme ab: 

Der Planung steht im Einklang mit dem den Erfordernissen der Raum-
ordnung, wenn die nachfolgenden Hinweise beachtet werden. 

Begründung 

1. Sachverhalt 

Anlass für die Aufstellung des Änderungsverfahrens des Bebauungsplanes 
sind aktuelle Entwicklungsabsichten der HKA Boutique Hotel Errichtungs 
GmbH und der Sächsischen Staatsbäder GmbH im Plangebiet.  

Aufgrund der hohen Hotelauslastung plant die HKA Boutique Hotel Errich-
tungs GmbH, den Bau eines sog. Boutique-Hotels im Kurpark auf der Park-
anlage südlich der Alberti-Brücke zwischen der Bahnhofstraße und dem Ufer 
der Weißen Elster. Der beplante Bereich liegt beidseitig der Weißen Elster 
am Nordrand der Stadt Bad Elster und umfasst ca. 2,16 ha.  

 
Ihr/-e Ansprechpartner/-in 

Karsten Winkler 

Durchwahl 
Telefon +49 371 532-1543 
Telefax +49 371 532-1929 

karsten.winkler@ 
lds.sachsen.de* 

Geschäftszeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
34-2417/515/10 

Chemnitz, 
6. Februar 2025 
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Das Hotel soll max. sechs Geschosse inkl. Untergeschoss aufweisen. In der Erdge-
schosszone sind 7 drei Boutiquen und eine Zahnarztpraxis vorgesehen. 

Des Weiteren möchte die Sächsischen Staatsbäder GmbH auf dem bestehenden Park-
haus eine Überdachung über die oberste Bestandparkebene errichten und diese voll-
flächig mit einer Photovoltaik bzw. einer Photothermie-Anlage bestücken. 

Im wirksamen Flächennutzungsplan Bad Elster von 1998 ist im Geltungsbereich des in 
Aufstellung befindlichen BP eine Grünfläche (Bereich geplantes Boutique-Hotels) und 
eine Sonderbaufläche dargestellt. 

2. Rechtliche Grundlagen 

Die vorgelegten Unterlagen wurden auf Grundlage der folgenden Gesetze und Raum-
ordnungspläne geprüft: 

 Raumordnungsgesetz 

 Gesetz zur Raumordnung und Landesplanung des Freistaates Sachsen 

 Landesentwicklungsplan Sachsen 2013 

 Regionalplan Region Chemnitz 2024 (RP RC) 

3. Raumordnerische Bewertung 

Gemäß Festlegungskarte 1.2 - Raumnutzung RP RC befindet sich der Geltungsbereich 
des in Aufstellung befindlichen BP innerhalb eines Vorbehaltsgebiets Hochwasser (Ri-
sikobereich). Der Grundsatz 2.2.2.4 RP RC, wonach in Vorbehaltsgebieten Hochwasser 
(Risikobereich) eine dem Hochwasserrisiko angepasste Nutzung erfolgen soll, ist bei 
der Vorhabenplanung zu berücksichtigen.  

Gemäß Festlegungskarte 11 - Sanierungsbedürftige Bereiche der Landschaft RP RC 
stellt die Weiße Elster innerhalb des Geltungsbereichs des in Aufstellung befindlichen 
BP einen Regionalen Schwerpunkt der Fließgewässersanierung dar. Das Ziel 2.2.1.6 
RP RC, wonach in diesen Bereichen Maßnahmen durchzuführen sind, die eine Verbes-
serung des Gewässerzustandes bewirken und die Erreichung der Qualitätsziele der 
EU-WRRL unterstützen, ist zu beachten.  

Weiter berührt das Vorhaben gemäß Festlegungskarte 13 - Gebiete mit besonderer 
Bedeutung für Fledermäuse RP RC sehr relevante und relevante Multifunktionsräume 
für Fledermäuse. Gemäß Grundsatz 2.1.3.9 RP RC sollen die festgelegten Gebiete mit 
besonderer Bedeutung für Fledermäuse in ihrer Funktionsfähigkeit als Lebensraum für 
Fledermäuse erhalten werden. Wir verweisen auf das Abstimmungserfordernis mit der 
unteren Naturschutzbehörde. 

  



 
 

 
Seite 3 von 4 
 

4. Hinweise 

Hinweise aus der Abteilung 4 - Umweltschutz 

Referat 42 - Oberflächenwasser, Hochwasserschutz (Frau Solbrig, Tel.: 0371/532-
1661) 

Insbesondere die für den Hotelneubau vorgesehen Flächen links der Weißen Elster 
befinden sich zu einem erheblichen Teil in dem nach § 72 SächsWG festgesetzten 
Überschwemmungsgebiet U-5661004 der Weißen Elster. Nach § 8 Abs. 6a BauGB 
sollen festgesetzte Überschwemmungsgebiete nach § 76 Absatz 2 WHG nachrichtlich 
in den BP übernommen werden. Das Überschwemmungsgebiet ist im BP entsprechend 
zu ergänzen. 
  

Festgesetztes Über-
schwemmungsgebiet U-
5661004 Weiße Elster 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach § 78 Abs. 1 WHG ist in festgesetzten Überschwemmungsgebieten die Auswei-
sung neuer Baugebiete im Außenbereich im Rahmen von Bauleitplänen untersagt. Die 
Prüfung nach § 78 Abs. 2 WHG erfolgt durch zuständige untere Wasserbehörde. Der 
beabsichtigte Standort befindet sich in einem bei Hochwasser durchflossenen Auenbe-
reich, teilweise in unmittelbarer Gewässernähe. Negative Auswirkungen auf den Hoch-
wasserabfluss und eine Erhöhung von Schäden und Gefahren im Hochwasserfall durch 
eine künftige linksufrige Bebauung sind nicht pauschal auszuschließen. 

Nach § 78 Abs. 4 WHG ist in festgesetzten Überschwemmungsgebieten die Errichtung 
oder Erweiterung baulicher Anlagen nach den §§ 30,33,34 und 35 BauGB untersagt. 
Zur Prüfung der Ausnahmetatbestände nach § 78 Abs. 5 WHG gilt oben angeführtes.  
Im Übrigen sind die sonstigen Schutzvorschriften nach § 78a WHG zu beachten, u.a. 
das Verbot des Erhöhens und Vertiefens der Erdoberfläche. 

Gemäß Hochwassergefahrenkarten nach § 74 WHG wird das Plangebiet bei einem 
Extremereignis fast vollständig von Überschwemmung betroffen sein und ist somit Risi-
kogebiet außerhalb von Überschwemmungsgebieten nach § 78b WHG. In diesen Ge-
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bieten ist bei Ausweisung neuer Baugebiete im Außenbereich der Schutz von Leben 
und Gesundheit und die Vermeidung erheblicher Sachschäden in der Abwägung zu 
berücksichtigen. Nach § 9 Abs. 6a BauGB sollen auch diese Gebiete nachrichtlich in 
den BP übernommen werden und sind hier entsprechend zu ergänzen. 

Gemäß § 24 Abs. 2 Satz 1 SächsWG schließt sich an das Ufer landwärts ein zehn Me-
ter - innerhalb von im Zusammenhang bebauten Ortsteilen ein fünf Meter - breiter Ge-
wässerrandstreifen an. Hier gelten die Verbotstatbestände des § 38 Abs. 4 WHG i. V. 
m. § 24 Abs. 1 SächsWG. 

Die Weiße Elster ist in diesem Abschnitt in Gewässer I. Ordnung, Unterhaltungslastträ-
ger die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsens. Diese ist im Verfahren 
zu beteiligen. 

Abschließende allgemeine Hinweise 

Die Planung wurde unter der Nummer 1240175 in das Raumordnungskataster der Lan-
desdirektion Sachsen eingetragen.  

Diese Stellungnahme ergeht aus Sicht der Raumordnung und integriert weitere Stel-
lungnahme des Hauses. Den Stellungnahmen der übrigen Träger öffentlicher Belange 
wird nicht vorgegriffen. 

Bitte informieren Sie uns über den weiteren Fortgang des Verfahrens im Rahmen Ihrer 
Mitteilungs- und Auskunftspflicht gemäß § 18 SächsLPlG. 

Mit freundlichen Grüßen 

Karsten Winkler 
Referent Raumordnung 

Dieses Schreiben wurde elektronisch gezeichnet und ist ohne Unterschrift gültig. 

 
 


